
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 02.11.2023 (22:18) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem, Braunschweiger System und Braunschweiger System mit Durchspielen. Voraussetzung: Das Sechser-Paarkreuz-System 
und das Werner-Scheffler-System werden nicht durchgespielt.

Herren 2. Bezirksliga 4

DJK Westfalia Senden II : PSV Recklinghausen III 
Donnerstag, 02.11.2023, 19:30 Uhr

Rosenberg tütet den Sieg für die DJK Westfalia Senden II ein

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der DJK Westfalia Senden II am vergangenen
Donnerstag in der Herren 2. Bezirksliga 4 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Heimteams setzte Tobias Rosenberg. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um den Einser Marc Lenzer nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim Sieg von Lenzer / Rosenberg gegen Konert / Frank
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Nicht so gut lief es dagegen dann für Heuer / Klostermann bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Klein / Höfker. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils
nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Zwischenzeitlich mussten Klostermann /
Schulze Moenking zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Meyer / Rossmannek aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Marc Lenzer Daniel Höfker in fünf
Sätzen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Stephan Heuer, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian Klein verlor. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Lars Klostermann beim 2:3 gegen Wolfgang Meyer. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit
gegangen war, verlor Klostermann dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ralph
Schulze Moenking und Conrad Konert, bevor das 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:
4. Philipp Klostermann machte mit Hannah-Katharina Frank beim 11:6, 11:5, 11:1 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Gekämpft bis zum Schluss
hatte derweil Tobias Rosenberg in der Begegnung gegen Michael Rossmannek. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Rosenberg seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Marc Lenzer bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Christian Klein noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage. Was war
das für eine Wendung des Spiels! Stephan Heuer gelang es Daniel Höfker zu bezwingen – das
extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:3 (Heuer) und 3:5 (Höfker). Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Conrad Konert war nachfolgend der Gastgeber Lars Klostermann, galt die
Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen. Seit Beginn der Serie hat Konert damit
nun 5 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim Erfolg von Ralph Schulze Moenking gegen Wolfgang Meyer
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Philipp Klostermann nur den ersten
Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch
diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Klostermann nun bei 4:3. Mit nur einem Satzverlust
ging Tobias Rosenberg gegen Hannah-Katharina Frank durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Damit war der 9. Punkt für die DJK Westfalia Senden II im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist die DJK Westfalia Senden II nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf,
während der PSV Recklinghausen III vor dem nächsten Spiel, das am 15.11.2023 gegen den TTC
BW Datteln II ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Westfalia Senden II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2023 gegen das Dream Team Recklinghausen.

 Statistik:
 DJK Westfalia Senden II

Doppel: Lenzer / Rosenberg 1:0, Heuer / Klostermann 0:1, Klostermann / Schulze Moenking 1:0 
Einzel: M. Lenzer 1:1, S. Heuer 1:1, L. Klostermann 1:1, R. Moenking 1:1, P. Klostermann 2:0, T.
Rosenberg 1:1 

 PSV Recklinghausen III
Doppel: Klein / Höfker 1:0, Konert / Frank 0:1, Meyer / Rossmannek 0:1 
Einzel: C. Klein 2:0, D. Höfker 0:2, C. Konert 1:1, W. Meyer 1:1, M. Rossmannek 1:1, H. Frank 0:2


